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Antrag 37/II/2024

KDV Steglitz-Zehlendorf

Der Landesparteitag möge beschließen:

Umbau des Breitenbachplatzes zeitnah planen und Umsetzen.
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Die Abgeordnetenhausfraktion möge sich dafür einset-

zen, die Verkehrssituation und Gestaltung des Breiten-

bachplatzes jetzt zu verbessern und in der Folge über die

Zukunft der Tunnelröhren zu entscheiden.

 

Konkret fordern wir hierzu:

• Optionen zur Schließung des nördlichen Fahrstrei-

fens unter Berücksichtigung von Flucht- und Zu-

fahrtswegen zu prüfen und zu entwickeln, auch um

die Außengastronomie auf der nördlichen Seite mit

dem Platz zu verbinden

• die Nutzung von freiwerdenden Flächen rund um

den Breitenbachplatz nur für öffentliche, gemein-

nützige und/oder genossenschaftliche Zwecke zu

ermöglichen und einenVerkauf an privatwirtschaft-

liche Träger auszuschließen.

• Dieser Prozess der Entwicklung der freigeworde-

nen Flächen, sowie der Tunnelröhren soll durch ei-

nen städtebaulichen Wettbewerb, sowie einer en-

gen Einbindung der Anwohnenden, Gewerbetrei-

benden und sonstigen Anliegenden vonstattenge-

hen.

Begründung

Schon lange ist in unserem Bezirk die Zukunft des Brei-

tenbachplatzesundder dortigenVerkehrsführungGegen-

stand einer breiten Debatte. Diese wurde und wird unter

anderem von der 2012 gegründeten Bürgerinitiative Brei-

tenbachplatz vorangetrieben. Viele spannende Vorschlä-

ge liegen auf demTisch und es wird Zeit, das Projekt eines

BürgerorientiertenUmbaus des Breitenbachplatzes inAn-

griff zu nehmen.

 

Mit der (vorläufigen) Schließung des Tunnels Schlangen-

bader Straße und dem geplanten Abriss der Autobahn-

brücke ist jüngst eine neue Dynamik in die Debatte ge-

kommen. Allerdings scheint sich nun die Diskussion vor

allem um die Frage der Wiedereröffnung oder dauerhaf-

ten Schließung des Tunnels zuzuspitzen. Auchwenn diese

Frage - vor allem für die Anwohner*innen – ebenfalls von

großer Bedeutung ist, sollte hiervon nicht die erforderli-

che und gewünschte Aufwertung des Breitenbachplatzes

abhängig gemacht werden. Selbst wenn der Tunnel wie-

dereröffnet werden sollte, kann dies frühestens 2028 er-

folgen. So lange sollten wir nicht damit warten, konkre-

te Schritte zu unternehmen um den Breitenbachplatz so

umzugestalten, dass hier wieder mehr Lebens- und Auf-

enthaltsqualität für die Anwohner*innen und alle Besu-
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cher*innen geschaffen wird. Eine geänderte Verkehrsfüh-

rung könnte hierfür den notwendigen Raum geben.

 

Vor dem Hintergrund der städtebaulichen Herausforde-

rungenund insbesonderederWohnungsknappheit inBer-

lin, sind die durch den Abriss der Brücke freiwerdenden

Flächen zudem besonders wertvoll. Als Sozialdemokratie

sollten wir mit Nachdruck darauf hinwirken das diese Flä-

chen gezielt für die Entwicklung von neuem bezahlbarem

Wohnraum sowie anderen, gemeinnützige Nutzungen

bereitgestellt werden. Eine Profit- bzw. Erlös-orientierte

Vergabe dieser Flächen lehnen wir nachdrücklich ab.
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